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Aufgabe 1 
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Aufgabe 2 
Stelle einen Term auf und berechne vorteilhaft 
 
 a) Multipliziere die Differenz der Zahlen (-7) und (-2) mit dem Produkt aus (-0,125) und (-5). 
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Aufgabe 3 
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Aufgabe 4 
Ist die Behauptung richtig? Begründe Deine Antwort! 

 a) Die Differenz aus einer negativen und einer positiven Zahl ist stets eine positive Zahl. 
 b)  Die Summe zweier rationaler Zahlen ist stets größer als die Differenz dieser Zahlen. 
 c) Wenn ich eine rationale Zahl mit ihrer Gegenzahl multipliziere, dann ist das Ergebnis immer 
    negativ. 
 


